
1659 Dezember [ 14 . ] /4 . , Glarus A
SCHREIBEN DES [ LANDVOGTS DER FREIEN AEMTER] KASPAR ELMER AN DEN

LANDSCHREIBER UND LANDESHPTM. DER FREIEN AEMTER IM
AARGAU, JUNKER UND RITTER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,
BREMGARTEN

Sein "schreiben ist mier zue recht sambt einem sehr schönnen Rech, und Wil-

denschwynn einkormen , da ich nith ermanglet 3 hiervon verdaten Ohrten die ge¬

bühr vervolgen Zelasen . Run haben mein . . . her Veter [alt ] Landtaman [von

Glarus } Johann Heinrich ] Eimer (nechst Vermeidung seines grues und diensts)



49/189

so wolen H. [reg . ] Landtaman [ Ulrich ] Tschudis  Fraw Gmahlin [Martha

T s c h u d i , Freiin von Wasserstelz ] , umb sollche so selzsame annemmliche

presenten , dem Junker bedanckhen , nicht weniger demselben für meine Wenigkheit

ich sonderen danckh sage . . .

Umb das demnach . . . Junker Landtshauptman Zue Vernemmen begert , obe die iüngst

von Bremgarten alhier angeweste abgeordnete [Hans Rudolf I m h o f , Niklaus
1 . 2

Bücher ] , auch was des Zigers halber anmeldung gethan , oder nicht,

daruf beliebe ihme Volgendes Zue hören , das Zwaren selbige Vor Rath hiervon

nichts angedütet , sonderen einzig die proposition uf der praeminenz [welche

Bremgarten gegenüber dem Landschreiber der Freien Aemter beanspruchte ] be¬

standen , aber das ich seithero Verthruwlich vernorraneTi, ma?i wohl A parte bald

da , bald dort hiervon anregung gethan , maasen uf erlangung mereren brichts,

bei erster gelegenheit hiervon sol Mundtlichen nach noturfft gehandlet wer¬

den . ich protestiere nochmallen , das zue sollcher inquisition meiner Person

halber , niemallen kein bevellch nicht gegeben , noch darzue anstatt gemachet
2

worden , in Krafft vor ertheilter attestation .

Mir ist sehr lieb , das yiunmer die Königsfeldische bereiyiigung [Bereiyiigung

der Abgaben aus den Freien Aemter an das Oberamt Königsfelden ] uf morgen

Montag den anfang gewünnet , den Juyiker ersuechende , Zue schlünniger Expedi¬

tion , seiner eingepf tanzet er dexteritet gemes , alle wohlwürckhendte anstatt

Zethun , damit uf könfftige Fassnacht bei meiner Zue Bremgarten eigner ein-

findung , mit und nebent meinem . . . Junker sollche mit gebührenden . . . gedin-

gen vervolkommnedt köne werden . Zue was tag und Zeit , nach abfliessung der

heiligen Zeit , ich mich Zue Bremgarten einfinden solle , welle der Junker mich

berichten , dann mir nicht zue wider sein wirdt , Ehist in der Fassnacht die

Reiss vorzenenmen . Jnmitelst aber den Junker bitendte , bei den Undervögten

[der Freien Aemter ] zue richtiger erhebung der hüener und habergelteren die

anmanung Zethun . Auch das Caspar K ö p f l i oder sein Bruder , Jtem Caspar

Erlischpferg [Erleberger]  von Müswangen die usstendigen Straaffgel-

ter an baren geltts mitten , Krafft Versprechens , erlegen thügind.

Die in verhafft ligende Person betreffendte , wirdt mein . . . Junker gewohnten

brüchen gemes vorzenemmen , und nach anleitung der dingeyi mir mit gelegenheit

darvon parte zegeben wüsen.
interim meinen . . . Junker sambt seiner lieben Adenlichen Fraw Gmahlin [Maria

Margaretha P f y f f e r ] und ganze Familia in die Obsorg des allwaltenden
Gotts wohl bereitende . . . .

Junckheren Landtschreiberen [Heinrich Ludwig  Zurlauben ] und



Hern Hauptman [ Karl ] Weissenbach  mein grues undt dienst.

P . S . iah häte wohl wünschen mögen } das dismahlen auch dem Junker etwas selz

sammes von unsers Landts herfürbringenden früohten hete könen gsendt werden

aber die gelegenheit gibt es aniezo nicht zue 3 sol uf ander gelegenheit ge-
sechen werden . "

1 ) s . AH 49/194
2 ) s . AH 49/165 , 187 , 188 , 190 - 194
3 ) s . AH 49/187
4 ) s . EA VI 1 , 1344 Art . 49

-  Blatt 353 r  leerOriginal , mit Siegel AH 49 , 352 - 353
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